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Das erste Buch, das sich mir in meinem Leben geöffnet hat, ist
die Bibel gewesen, und in einer Zeit, in der man mit den Testamenten
umgehen möchte wie Maurer mit einem abzubrechenden Haus, will ich
gern bekennen, wieviel ärmer und kälter mein Leben geworden wäre ohne
die Tränen, die ich als Kind über ihren Blättern verloren habe. Und heute?
Auch heute ist sie das "Buch der Bücher", und wenn kein anderer Satz in
ihr stände als dieser: "Man muß Gott mehr gehorchen denn den Men-
schen."


